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Anforderungen Digitale 

Semesterplanung
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Ziel:

• Reduzierung des zeitlichen Aufwandes bei der Planung

• Freisetzung der Ressourcen bei Mitarbeitern

• Flexible Kommunikation des Semesterkalenders an „Kunden“, Dozenten, Mitarbeiter

Umsetzung

• Im Zusatzmodul Lehrveranstaltungsplanung des PRIMUSS Studierenden- und 

Prüfungsverwaltungsprogramms (LV-Modul) 

Anforderungen für digitale Semesterkalenderplanung am IAW

Lehrveranstaltungsplanung 
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Vorteile für die LVP im PRIMUSS: 

• PRIMUSS ist bereits an der Hochschule integriert, dadurch entstehen keine Kosten für die Wartung 

und für die Erweiterung des Tools.

• Die Dozenten haben bereits Erfahrung mit dem Tool.

Nachteile bei digitaler LVP:

• Externe Dozenten haben keinen PRIMUSS-Zugriff.

• Kein einheitlicher Standard an der Hochschule für Semesterplanung, sodass die Dozenten ggf. 

mehrere Kalender pflegen müssen. 

Prozess/Zuständigkeiten:

• Allgemeines Verständnis für den neuen Prozess

• Neue Zuständigkeiten müssen evtl. definiert werden

• Erstellung des neuen Prozess incl. Checklisten

Anforderungen für digitale Semesterkalenderplanung am IAW

Lehrveranstaltungsplanung (LVP) 
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• Zeitliche Abhängigkeiten und Einschränkungen bei der Planung müssen beachtet werden. 

• Lehrveranstaltungen sollen auch in den Semesterferien stattfinden.

• An den vorlesungsfreien Tagen, in den bayerischen Schulferien und an Feiertagen sollen keine

Lehrveranstaltungen stattfinden. 

• Termine im Rahmen von Hochschulkooperationen aus anderen Bundesländern sollen bei der 

Planung beachtet werden können. 

• Die Dozenten sollen ihre Nicht-Verfügbarkeiten eingeben können. 

• Die Prüfungen sollen 2-4 Wochen nach der letzten Präsenz-Veranstaltung terminiert werden 

können. 

• Nach Veröffentlichung des Semesterkalenders sollen die unterschiedlichen Zielgruppen den 

Kalender über mehrere Wege (Outlook, App) abrufen können. 

• Die Pflege der Änderungen im Semesterkalender soll an einer zentralen Stelle erfolgen.

Anforderungen für digitale Semesterkalenderplanung am IAW

Spezifische Anforderungen für das IAW
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• Die Dozenten müssen ihre Nichtverfügbarkeiten für Vor- und Nachmittage im PRIMUSS

Zusatzmodul LV-Modul für die kommenden zwei Semester online angeben.

• Die Dozenten müssen auch Hinweise und Kommentare bzgl. Planungswünsche im Tool hinterlegen

können.

• Diese Kommentare müssen auch im PRIMUSS Zusatzmodul Stunden- und Raumplanung

übernommen und dort angezeigt werden.

• E-Mail Benachrichtigung der Dozenten darüber, dass sie ihre Lehrveranstaltungen/Prüfungen für 

das Semester überprüfen können. 

• Abbildung der Planungskategorien Vorkurse und Modulbaukasten im LV-Modul

• Bericht mit einer Übersicht der ausgefüllten Nichtverfügbarkeiten

Anforderungen für digitale Semesterkalenderplanung am IAW

Technische Anforderungen 
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• Markierung der Schulferien für die Planung in der Stunden- und Raumplanung

• Die Angaben der Nicht-Verfügbarkeit aus dem LV-Modul müssen auch im Stunden- und

Raumplanungstool angezeigt werden.

• Die Planerinnen müssen die eingetragenen Nicht-Verfügbarkeiten der Dozenten im Stunden- und

Raumplanungstool sehen können.

• Farbliche Unterscheidung zwischen Einträgen, die für die Fakultäten bzw. für das IAW relevant

sind.

Anforderungen für digitale Semesterkalenderplanung am IAW

Technische Anforderungen für das PRIMUSS Zusatzmodul 

Stunden- und Raumplanung
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• Kalenderansicht der Termine pro STG pro Semester erstellbar

• Kalenderansicht muss bei den Druckoptionen für die folgenden Browser (Internet Explorer, Google 

Crome, Mozilla Firefox) optimiert werden. Alle Termine eines Semesters sollen auf einem Din A4 

Blatt angezeigt werden. 

• Beim Zusammenstellen des persönlichen Stundenplans müssen alle Auswahloptionen anklickbar 

sein.

• Im Reiter „Alle Termine“ sollen die Lehrveranstaltungen chronologisch sortiert sein. 

• Im myStundenplan sollen Informationen über die Zweit-/ und Drittversuche sowie die externen 

Standorte angezeigt werden können. 

• Vorzeitige Freischaltung der Semesterkalender für die Dozenten und Studierenden der IAW-

Studiengänge notwendig

Anforderungen für digitale Semesterkalenderplanung am IAW

Anforderungen für den online myStundenplan



Seite 8 |   OHO-Team   |   November 2016

• Outlook-Einbindung für die IAW-Studenten

• Outlook-Einbindung für die IAW-Dozenten

• Outlook-Einbindung für die IAW-Mitarbeiter

Anforderungen für digitale Semesterkalenderplanung am IAW

Outlook-Einbindung


